Protokoll- mit veränderter Adresse von Frau Böttinger vom DRK
der UAG nach § 78 SGBVIII Psychotherapie und Beratung/ Elternbildung vom 2.2.2007, 10.30-12.30 Uhr

Ort: in den Räumen der Ev. Familienbildung des Kirchenkreises Steglitz

Tietzenweg 132, 12203 Berlin

TeilnehmerInnen: Herr Saathof (Nachbarschaftsheim Mittelhof), Frau Grimm (GeSAB), Frau Klimes (Contact e.V.), Frau Böttinger (DRK), Herr Scheffner- Betz (Zephir e.V.), Frau Keil (Praxis f. Systhem. Beratung und Therapie), Frau Voget- Berkenkamp (Nachbarschaftsheim Schöneberg, Jever-Neun) und Frau Drachenberg (Ev. Familienbildung)

Entschuldigt: Frau Schüttler (FAMOS e.V.), Frau Simonsmeier (EFB), Herr Langer (Praxis Langer)

Tagesordnung:

1. Aktuelle Mailadressen, Flyer?, Protokolle verschicken

2. Diskussion über Konzepte und Ziele der AG Elternbildung

3. Aktuelles und kurze Info über die Arbeit der Ev. Familienbildung

1. Die TeilnehmerInnen geben ihre aktuellen Mailadressen an und möchten die Mails bitte auch dorthin gesendet bekommen.

· Herr Saathof (Nachbarschaftsheim Mittelhof) : familientreffpunkt@nachbarschaftsheim-mittelhof.de
· Frau Grimm (GeSAB): gesab-grimm@t-online.de
· Frau Klimes (Contact e.V.)  Regine.Klimes@contactkiez.de
· Hier die korrekte Mailadresse von Frau Böttinger : boettingeri@drk-berlin.net.
· Herr Scheffner- Betz (Zephir e.V.): info@zephir-ev.de
· Frau Keil (Praxis f. Systhem. Beratung und Therapie): estherm.Keil@web.de
· Frau Voget- Berkenkamp (Nachbarschaftsheim Schöneberg, Jever-Neun: hanne.voget@nachbarschaftsheim-schoeneberg.de
· Frau Drachenberg (Ev. Familienbildung): familienbildung@dwstz.de
Die Protokolle werden an Frau Langer (info@praxislanger.de) geschickt, die sie dann weiterverschickt. Danke dafür!

Eine Frage war der Verbleib der neuen Flyer. Sind Sie schon gedruckt? Die TeilnehmerInnen hatten erwartet, heute dazu Infos, bzw. schon einige Flyer selber zu bekommen...

2. Diskussion über Konzepte und Ziele der AG Elternbildung

Da die TeilnehmerInnen unterschiedlich lange in der AG aktiv sind, wurde zunächst die Geschichte, bzw. der Verlauf der AG zusammengetragen: die Gründung war ca. 2000, zunächst informell ohne bezirkliche Anbindung als „Interessengruppe“ und Ort zur Vernetzung, Info-Austausch und Planung gemeinsamer Aktivitäten. Die AG wurde dann im Laufe der Zeit zur Unter-AG nach § 78 SGBVIII Psychotherapie und Beratung/ Elternbildung mit Rücklauf in den Jugendhilfeausschuss.

Ein weiters Ziel entwickelte sich und wurde auch verfolgt: die „Sichtung“, Vorstellung, Diskussion und fachliche Bewertung neuer Elternbildungsangebote, besonders Elternkurse und –trainings.

Durch das Hinzukommen immer neuer Mitglieder im letzten Jahr, besonders freier Träger aus dem Bereich der Jugendhilfe, änderten sich auch die Sitzungen. Wir waren viel mit Vorstellung der Aktivitäten der einzelnen Träger, TeilnehmerInnen beschäftigt und als zweiten Schwerpunkt war immer wieder der gemeinsame Flyer über bezirkliche Angebote der Elternbildung Thema. Ein Anlauf, eine kleine Broschüre/ Papier zu erstellen, um einen Überblick über alle verfügbaren Angebote der Elternbildung im Bezirk zu erstellen, scheiterte an mangelndem Rücklauf. 

Es entwickelte sich eine Unzufriedenheit bei den TeilnehmerInnen, so dass eine Klärung über die weiteren Ziele und Planungen anstand.

Frau Grimm fasste unter Zustimmung der anderen zusammen: Die AG befindet sich in der Krise!
In der weiteren Diskussion, die hier nicht im Einzelnen wiedergegeben werden kann, zeigten sich jedoch zwei Grundtendenzen, bzw. Interessengruppen: 

A: Die einen, die auch wieder zur informellen Form übergehen würden und bei den Treffen viermal jährlich den Informationsaustausch und die Vernetzung (mit der Möglichkeit vereinzelter gemeinsamer Aktivitäten Einzelner, wie z.B. „Baustelle Familie“) in den Mittelpunkt stellen würden- also eine Verständigung hauptsächlich „nach innen“.

B: Diejenigen, die dies auch begrüßen und wichtig finden, darüber hinaus aber die Informationen und Arbeitsergebnisse der AG mehr in den politisch- gesellschaftlichen Raum tragen möchten. Dazu wären dann aber vier Treffen im Jahr zuwenig und der bisherige Rücklauf in die AG 78 müsste ebenso überdacht werden, da sich bezirkliche Veränderungen diesbezüglich ergeben haben. Es gab z.B. die Idee/ Frage, ob eine Einbindung/ Neugründung eines „Lokalen Bündnisses für Familien“ im Bezirk dem Thema Elternbildung eine größere Aufmerksamkeit verschaffen könnte und die Möglichkeit, Gelder für konkrete gemeinsame Aktionen erhöhen.

Kurz gesagt würde zur Verständigung „nach innen“ die Darstellung und erweiterte Handlungsfähigkeit „nach außen“ kommen. Dies hätte zur Folge, dass weit mehr (zumindest zeitliche) Ressourcen der Einzelnen in die Arbeit der AG fließen müssten.

Da wir auch nach längerer Diskussion und dem Versuch, gemeinsame Verabredungen zu finden, mit denen alle zufrieden sind, zu keinem Ergebnis kamen und weil einige Mitglieder der AG fehlten, hat sich eine Gruppe gebildet (Frau Grimm, Herr Scheffner- Betz und Herr Saathof), die ein zusätzliches Treffen vorbereiten. Bei diesem Treffen wird es eine externe Moderation geben und wir nehmen uns mehr Zeit.

Terminvorschläge für dieses zusätzliche Treffen sind entweder:

Mittwoch, den 18.4.2007 oder Mittwoch, den 25.4., jeweils 9.00-13.00 Uhr
Der konkrete Termin und Ort wird rechtzeitig per Mail mitgeteilt.

3. Aktuelles und kurze Info über die Arbeit der Ev. Familienbildung

Am Samstag, den 10.März gibt es im Haus der Kirche, Goethestr. 26-30 einen großen Familienworkshoptag zum Thema „Gesundheit und Bewegung“. In der Zeit von 11-16 Uhr gibt es für zusammen nur 5,00 € (Kinder umsonst) viele interessante Angebote wie Workshops, Bewegungsräume f. Kinder, Mitmachzirkus etc…

Information und Karten im Vorverkauf (dann nur 4 €) bei der Familienbildung Tel. 030/ 31 91 284

Frau Drachenberg stellte die Arbeitsweise der ev. Familienbildung im Kirchenkreis vor: in der 14 Kirchengemeinden vor Ort werden Räume für Gruppen Kurse und thematische Veranstaltungen für Eltern (und Kinder) zur Verfügung gestellt und von Frau Drachenberg koordiniert. Das Programm (viele interessante Veranstaltungen sind jetzt im Februar bis April/ Mai geplant!!) ist zu finden unter www.kirchenkreis-steglitz.de unter Rubrik „Familienbildung“- am Ende des Textes finden Sie einen Link zum Programm…

Wer mag, kann auch aktuelle Broschüren zugeschickt bekommen bzw. sich auch abholen- einfach mailen an familienbildung@dwstz.de
Die nächste planmäßige Sitzung findet am 4.Mai, 10.30-12.30 Uhr bei Contact- die Praxis im Kietz, statt. Adresse: Ramsteinweg 40, 14165 Berlin.

Wir möchten aber alle Mitglieder der AG ermuntern, sich auch an der  außerplanmäßigen Sitzung zur Arbeitsweise und Selbstverständnis zu beteiligen!

Mit freundlichen Grüßen von Petra Drachenberg (Protokoll)

